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 1  2009 erhielt Andreas Steinhöfel den Jugendliteraturpreis für seinen Roman „Rico, Oskar und die 
Tieferschatten“. Sein Roman ist sehr erfolgreich und ist sowohl bei Kindern als auch bei 
Erwachsenen sehr beliebt. 
 Lies die Rezension zu „Rico, Oskar und die Tieferschatten“. 
 Unterstreiche alle Textstellen, in denen der Verfasserinnen ihre Meinung zum Werk wiedergeben. 

Vergleiche deine Ergebnisse mit deinem Banknachbarn. 
 

 Anna Krumbein/Marion Wirtz: Alles Bingo?! (2008) 
 

„Klack, klack, klacker-di-klack …“. So ku-
geln und kullern die Bingokugeln nicht nur 
in der Bingotrommel, sondern auch in Fre-
derico Dorettis Kopf herum. Ob er will oder 
nicht. 5 

Frederico, kurz Rico genannt, besucht ein 
Förderzentrum in Berlin Kreuzberg und ist in 
der Dieffenbachstraße 93 zu Hause. – Wie 
gut, dass sie nur schnurgerade verläuft, denn 
ansonsten würde er sich, weil er ein „Orien-10 

tierungsvermögen wie eine besoffene Brief-
taube in einem Schneesturm bei Windstärke 
12“ hat, ständig verlaufen. Von dort aus er-
kundet er seine kleine Welt, insbesondere die 
Wohnungen seiner Nachbarn. Mit Frau Dah-15 

ling schaut er zum Beispiel gerne Liebes-
filme. „Pretty Woman. Schon mal davon 
gehört?“ Und sie essen bei ihr Müffelchen – 
die besten der Welt. 
Ricos Mutter, die in einem Nachtclub arbei-20 

tet und zuweilen ein lockeres Mundwerk hat, 
fragt ihren Sohn so manches Mal, ob sie ihn 
so vernachlässigt. Für Rico ist das Quatsch! 
Durch ihre bedingungslose Liebe schenkt die 
alleinerziehende, erdbeerblonde Mutter ih-25 

rem Sohn enormes Selbstbewusstsein. Als 
Rico dem seltsamen und hochbegabten Oskar 
begegnet, fragt dieser ihn naseweis: „Kann es 
sein, dass du ein bisschen doof bist?“ – „Ich 
bin ein tiefbegabtes Kind“, entgegnet Rico 30 

ihm selbstsicher. Mag sein, dass er kein 
Schlaumeier wie Oskar ist, aber er ist wiss-
begierig. So schmunzelt man über seine Er-
klärungen unbekannter Wörter, die er in ei-
nem Lexikon nachschlägt und die, in Merk-35 

kästchen gesetzt, im Text eingefügt sind. 
Eingebettet in Ricos Tagebucheinträge wird 
die Geschichte einer außergewöhnlichen 
Freundschaft erzählt. Rico findet in Oskar 

einen Freund, der genauso einsam und ko-40 

misch ist. Dieser wagt es nicht, ohne seinen 
viel zu großen Motorradhelm, der ihn vor 
den Gefahren des Alltags schützen soll, das 
Haus zu verlassen. Und das zu Recht. 
In Berlin treibt der ominöse Mister 2000 sein 45 

Unwesen. Er entführt Kinder und verlangt 
für deren Freigabe erstaunlicherweise nur 
2000 Euro, was ihm den Spitznamen ALDI-
Kidnapper verschafft hat. Die beiden Jungen 
schlittern in das Abenteuer um die Suche 50 

nach Mister 2000. Doch alles nimmt einen 
ganz anderen Lauf … „Mann, Mann, 
Mann!“ würde Rico jetzt sagen, wenn er 
wüsste, dass das jüngste Entführungsopfer 
sein neuer Freund Oskar ist. Die spannende 55 

Kriminalgeschichte und die Entlarvung der 
Tieferschatten regt die Leserschaft, auch über 
die Erzählung hinaus, zum Miträtseln an. 
Mit seinen klaren Zeichnungen verleiht der 
Illustrator Peter Schössow Rico und Oskar 60 

zusätzliche Authentizität und hält in kurzen 
Szenen entscheidende Momente fest. Das 
Buch von Andreas Steinhöfel lässt die Perso-
nen so sein, wie sie sind – mit all ihren 
Fehlern und Eigenarten. „Rico, Oskar und 65 

die Tieferschatten“ lebt vor allem von seiner 
dynamischen und witzigen Sprache, die dazu 
beiträgt, dass die kleinen und großen Leser 
Spaß bei der Lektüre haben werden. 
Das Zusammenspiel der verschiedenen Figu-70 

ren mit Schräglage findet vor einem heute 
gut vorstellbaren Lebenshintergrund statt. 
Der Großstadtroman, der an „Emil und die 
Detektive“ erinnert, vermittelt, dass man 
trotz oder gerade wegen eines Handicaps 75 

fähig ist, besonders zu sein, und dass man 
mit ein wenig Courage die Aufgaben, die das 
Leben bereit hält, meistern kann. 

Aus: http://newsfromvisible.blogspot.de/. Letzter Zugriff: 07.07.2014 
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 Fasse die Meinung der Rezensentinnen mit eigenen Worten zusammen. 

 

 

 

 

 

 2  Lest euch die Merkmale einer Rezension in der Box genau durch. Untersucht in der Rezension zu 
„Rico, Oskar und die Tieferschatten“, ob alle Kriterien berücksichtigt wurden. 
 

Eine Rezension schreiben 
Eine Rezension ist eine kritische objektive Bewertung eines Werkes (= Buchbesprechung).  

Deine Rezension sollte folgendermaßen aufgebaut sein und dabei bestimmte Fragen beantworten: 
 Die Überschrift sollte die Aufmerksamkeit des Lesers auf sich ziehen. Nenne darin auch den Titel 

und Autor des Buches.  
 Beginne deine Rezension mit der Beschreibung der Aufmachung. (Ist es ein Taschenbuch oder ein 

gebundenes Buch? Besitzt es einen Schutzumschlag? Ein Lesebändchen? Wie ist das Cover 
gestaltet? Wie wirkt es auf dich?) 

 Hebe weitere Besonderheiten des Layouts hervor. (Gibt es Illustrationen im Buch? Ist die Schrift 
eher groß oder klein? Gibt es andere gestalterische Besonderheiten?) 

 Verfasse eine kurze Inhaltsangabe, aber verrate nicht zu viel! Du darfst auch Fragen stellen, um 
Spannung zu erzeugen oder aus dem rezensierten Buch zitieren. 

 Beurteile den Inhalt des Romans. (Wie gefällt dir die Geschichte? Was genau gefällt dir, was 
vielleicht nicht?) 

 Ein Fazit soll dem Leser eine schnelle Orientierung bieten, ob das Buch für ihn geeignet ist. 
(Welchem Genre ist das Buch zuzuordnen? Ist es eher für Jungen oder für Mädchen geeignet?  
Für welches Lesealter ist es empfohlen? Schließt du dich dieser Empfehlung an?) 

 Denke daran, deine Rezension im Präsens zu verfassen. 

 3  Neben dem Roman existieren auch ein Hörbuch, ein Hörspiel, ein Kinofilm sowie verschiedene 
Theaterproduktionen zu „Rico, Oskar und die Tieferschatten“. 
 Du hast sowohl den Roman als auch das Hörspiel und den Kinofilm im Unterricht kennengelernt. 

Wähle eines dieser Medien aus und verfasse eine eigene Rezension auf einem zusätzlichen Blatt. 
Beachte die Box. 

 Tausche den Text mit deinem Banknachbarn. Überprüft eure Texte in Form einer kleinen 
Schreibkonferenz. 

 Lest die Rezensionen laut vor. Überprüft, ob alle Kriterien berücksichtigt wurden. 
  
 


